
Kontakt/Terminvereinbarung:
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin                          
Universitätsklinikum Essen
Hufelandstrasse 55
45147 Essen

Fon  +49 201/723-8122
Fax  +49 201/723-3793   
Email  paediatrische.infektioambulanz@uk-essen.de

 Infektionen, die während der Schwangerschaft 
 oder der Geburt erworben wurden, wie Toxoplas- 
 mose, CMV etc. 
 Kinder und Jugendliche mit chronischen Infekti- 
 onen, wie Tuberkulose, atypische Mykobakterien,  
 Borreliose, rezidivierende Hautinfektionen etc. 
 Kinder und Jugendliche mit Infektionen durch 
 antibiotikaresistente oder multiresistente Keime 
 (MRSA, ESBL) etc. 
 Kinder und Jugendliche mit ungewöhnlich schwer, 
 langwierig oder wiederholt verlaufenden Infek- 
 tionen, wie Osteomyelitis, Organabszesse, Menin- 
 goenzephalitis, Sepsis etc. 
 Kinder und Jugendliche mit unklaren Erkrankun- 
 gen bei Verdacht auf eine Infektion 
 Importierte Infektionen wie Malaria, Parasitosen 
 etc.
 SARS-CoV-2 assoziierte Erkrankungen
 V.a. PIMS-TS/MIS-C Nachsorge (»Paediatric Inflam-
 matory Multisystem Syndrome Temporally related
 to SARS-CoV-2/Multisystem Inflammatory Syndro-
 me in Children«)
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Leitung: 
Prof. Dr. med. 

Christian Dohna-
Schwake

Arbeitsschwerpunkte 
der pädiatrischen infek-
tiologischen Ambulanz: 
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Apotheke ............................................. A 2

Audimax .............................................. D 2

Augenklinik ......................................... C 3

Autopforte .......................................... D5

Betriebsarzt ........................................ A 3

Bildungsakademie ............................ G 3

Blutspende (OZ II) ............................. C 2

Beschwerdestelle.............................. C3

Dekanat ............................................... D 2

DRK-Schwesternschaft ................... F 4

DRK Wohnheim ................................. G 3

Elternhaus für krebskr. Kinder ...... F 5

Fachschulen ........................................ G 3

Fort- und Weiterbildung ................. G 4

Frauenklinik ........................................ C 3

Gästehaus ........................................... F 2

Gastronomie ...................................... B 4

Gebetsraum ....................................... C 3

Hautklinik............................................ B 3

HNO-Klinik .......................................... B 3

Institutsgruppe I ............................... E 1

Kapelle ................................................. E 4

Kindertagesstätte ............................ I 2

Kinderklinik ........................................ D 3

Klinisches Lager ................................. B 2

Knochenmarktransplantation ...... F 3 

Krankenhaushygiene ....................... H 2

Lehr- und Lernzentrum ................... D 1 

Materiallager ..................................... B 4

Med. Forschungszentrum .............. E 4

Medizinisches Zentrum .................. D 4

Mensa .................................................. E 1 

Meyer-Schwickerath-Platz ............. C 2

Operatives Zentrum I ...................... C 4

Operatives Zentrum II ..................... C 2

Parkhaus Hufelandstraße .............. E 5

Parkhaus Virchowstraße ................ F 1

Pathologie ........................................... B 2

Patientenaufnahme......................... D 5

Psychiatrie/Psychotherapie ........... E 2

Rechtsmedizin ................................... B 2

Robert-Koch-Haus ............................ G 1

Ruhrlandschule.................................. F 5

Schwesternhochhaus ...................... F 2

Schwesternwohnheim I .................. H 2 

Schwesternwohnheim II ................. G 3 

Sozialdienst ........................................ C 3

Studienzentrum für  

bildgebende Verfahren ................... D 1

Strahlenklinik ..................................... E 3

Technik ................................................. A 2

Verwaltung ......................................... D 5

Verwaltung/Wirtschaft ................. G 4

Westdeutsches Tumorzentrum (WTZ)

- Ambulanz .......................................... F 3

- Forschung ......................................... F 3

- Stationen ........................................... E 3

Westdeutsches

- Herzzentrum .................................... C 4

- Kopfschmerzzentrum ................... A 5

-  Protonentherapiezentrum (WPE) ...H 2

Zellbiologie ......................................... F 1

Zentrallabor........................................ B 4

Gebäude:  ............................................

Station:  ...............................................

Zimmer:  ..............................................

Pädiatrische 
Infektiologische 
Ambulanz



Sehr geehrte/r Frau Kollegin, Herr Kollege,
liebe Eltern und Patienten, 
 
in unserer infektiologischen Ambulanz beraten wir 
Sie gerne zu chronischen, konnatalen, unklaren 
oder schwer verlaufenden Infektionen. 
Dies erfolgt in einer engen Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Medizinischen Mikrobiologie,  
Parasitologie, Virologie, Hygiene und natürlich 
Ihrem/r niedergelassenen Kinderarzt/ärztin. 

Ihr Team der pädiatrischen Infektiologie 
der Kinderklinik des Universitätsklinkums Essen 

Zur optimalen Vorbereitung auf den Termin in unse-
rer infektiologischen Sprechstunde können Sie uns 
Arztbriefe, Befunde und Röntgen-/MRT-Aufnahmen 
schon vorab per Post, Email oder Fax zukommen 
lassen. 

Zur Vorstellung mitzubringen sind
	Gültige Überweisungsschein vom Kinderarzt 
	Krankenkassenkarte
	Gelbes Untersuchungsheft
	Impfausweis 
	Mutterpass
	Wichtige Vorbefunde und Arztbriefe
	Bisher durchgeführte Röntgen- oder MRT Unter- 
 suchungen auf CD, sofern vorher nicht per Tele- 
 medizin versandt 

Sollten Sie zu einem geplanten Termin verhindert 
sein, bitten wir Sie diesen frühzeitig abzusagen. 
Bei ansteckender Krankheit oder akuter Erkran-
kung (z.B. Windpocken), bitten wir Sie uns dies bis 
zum Vortag telefonisch mitzuteilen so, dass wir 
entscheiden können ob eine ambulante Vorstellung 
sinnvoll ist.  

Was brauchen Sie für die 
ambulante Vorstellung? Ihre Ansprechpartner

Priv.-Doz. Dr. med. Florian Stehling
Ltd. Oberarzt Pädiatrische Pneumologie
Facharzt für Kinderheilkunde 
mit Weiterbildung in Pneumologie, 
Päd. Intensivmedizin und Palliativmedizin 

Prof. Dr. med. Christian Dohna-Schwake
Ltd. Oberarzt Pädiatrische Intensivmedizin
und Infektiologie
Facharzt für Kinderheilkunde 
mit Weiterbildung in Päd. Intensivmedizin 

Dr. med. Sarah C. Goretzki
Fachärztin für Kinderheilkunde 
aktuell in Weiterbildung 


